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Durlacher lVochenbtakl .
Nro . 20.

Di» giipliltiii»
Li 'll » ad>r »krrv

^Niamrir .

Donnerstag , den 20 . May 1341 .
Die Errichtung einer mit dem Pädagogium

verbundenen hdhern Bürgerschule zu
Durlach bctr.

„ Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
nach höchster Entschließung aus Großherzvglichem
Staatsministerium vom 1t . Febr . d . Z . Nr . 288 .
die Errichtung girier mit dem Pädagogium verbun¬
denen höher « Bürgerschule zu Durlach , mit einem
fünfjährigen Kurse in vier Klaffen , gnädigst zu ge .
nehmizcn geruht . "

Durlach am 7 . April 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OBNro . 16572 . Zn Folge der , durch höchste
Entschließung au - dem Gr . Staatsministerium v .
1 . Map neu bestimmten Eintheilung der Forstäm .
ter und Bezirksfsrsteien , wie sie im Regbl . Nro .
PIV . bekannt gemacht wird , sind für den Amtsh «.
zirk DuttaH folgende Veränderungen eingetreten :

1 ) Die BezirkSforstei Berzhausen ,
Welche nunmehr dem Zorstamt Karlsruhe zu»
grthriit wird , verliert di » Lrte - Llrlnsteiubach , Sun .
gen , Stupfrich , Untermutschelbach , Wilferdingen u.
Palmbach , und erhält dagegen die Gemarkung Wein ,
garten aus dem Forstbezirk Graben FyrstamtS
Bruchsal .

2 ) Die neu creirte , dem Forstamt Pforz .
heim zugethcilte BeLirksfvrstei Milfesdin -
gen erhält aus dem Amtsbezirk Durlach die Orte :
Kleinsteinbach , Singen , Stupfrich , Untermutschel¬
bach , Wilferdingen und Auerbach .

3) Die Bezirks forsteiLangcnsteinbach ,
Forst « mts Pforzheim , verliert die Orte Au .
erbach und Spielbcrg .

4 ) Die landesherrliche BezirkSforstei
Ettlingen , Forstamts Karlsruhe , erhält
von der Forstei Langensteinbach die Gemarkung
Spielbcrg .

K ) Die Bezirksforstei Rüppurr , Forst -
amtS Karlsruhe , erhält aus dem Forstbezirk
Berzhausen die Gemarkung Palmbach .

6) Die BezirkSforstei Graben , Forst .
amtS Bruchsal , verliert die Gemarkung Wein¬
garten .

Durlach den 14 . Map I841 .
Großherzogliches OberAmt .

Die Fahrnißversicherung gegen
Feuersgefahr betr.

OANr . 9718 . Unter Beziehung auf § . L .
der diesseitigen Verfügung vom 18 . Nvoembr .

v. I . Nr . 24tiZ . ( im Wochenblatt Nr . 48 .)
werden die Bürgermeisterämter aufgefordert ,die Versicherungstabellen unfehlbar auf

Dienstag den 1 . Juny d. J .
zur Einsicht hierher vorzulegen .

Hurlach am 6 . May 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

OANr . 10247 . Durch Regiminalverfügungvom 11 . d. M . wurde genehmigt , daß der Wil .
ferdinger Kaminfegereidienst bis zu seiner Wieder ,
besetzung provisorisch auf Rechnung der Kamknfr .
ger Lenzinger Wtb . von Dnrlach durch den »Be .
zirkSkaminfcger Becker von Mühldurg versehenwerde .

Durlach den 12 . Map 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OANrv . 9764 . Die Bröyinger Straße in
Pforzheim soll neu gepflastert werden , und wird
darum auf längere Zeit unfahrbar sepn ; der Weg
wüst daher hinter der Stadt auf der Nord . Dcite
genommen werden .

Dieß wird hiermit öffentlich bekannt gem « cht.
Durlach den 6 . May 184l .

Großherzogliches OberAmt .
LANro . 10,373 . Margaretha Tron von Palm ,

bach , Rosine Katz von Hohenwettersbach , und
Barbara Postweiler von Wolfartsweier wurden als
Hebammen durch feierlichen Eid ordnungsmäßig
verpflichtet .

Durlach den 14 . May 1341 .
Großherzogliches OberAmt .

> E r k e n «1 t n i ß. >
SANro . 9582 . Die ledige 33 Jahr alte Ka .

tharina Kußmaul , Tochter des Kristof Kußmaul ,Davids Sohn von Söllingen , wird wegen Gei .
stesschwäche entmündigt und unter Pflegschaft ih.
reS VaterS gestellt .

Durlach den 5 . May 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 16,548 . Bei einem verdächtigen Vur ,
schen, welcher am Samstag dahier arrelirt wurde »wurden folgende Gegenstände , über deren rechtmä ,
ßigen Erwerb er sich nicht auswessen kann , gefu «,
den :

1) Ein viereckiges seidenes NaSsuch von oran »
gegelber Farbe , mit darein gewirkten Blgmen voq -
der nemlichen Farbe .

2) Ein kleines seidenes Halstuch vxn braunem
Grunds mit blauen Streifen ,



5) Zwei alte schwärzt lederne Handschuh und

zum braun wollene Staucher mit blaue» Rändern .
4) Zwei weise NaStücher und zwei Paar weise

baumwollene Strümpfe, sämmtlich mit M - K . ge.
zeichnet . . . ^

Die etwaigrn Eigenthümer dieser Gegenstände
werben ausgefordert, sich deßhalb dahier zu mel.
den , auch werden die Bürgermeisterämter angew«e.
sen, Erkundigung nach den Eigenthümern einzuzie.
hen , und wenn ihnen solche bekannt werden sollte»/
Anzeige hierher zu erstatten.

Dnriach den 17. Map 1841 .
Großherzogliches OberAmt.

OANro . yl ?4 . AuK der Sakristei der Kirche zu Kö -

nigsbach wurden zwei Gesangbücher entwendet , welche
solgendermosen beschrieben werden. .

Das eine hat weißes Papier , Druck zweiter Sorte
td . h . nicht von der feinsten , sondern von der zweit ,

feinsten , oder drittgrdbsten Sorte ) ist tu schwarzes
Leder gebunden mit einfachem , vergoldetem Titel u .
der Aufschrift : „Gesangbuch " auf dem Rucken ; u.
mit gelbem Schnitt . Demselben sind angebunden :

' „ die Evangelien und Episteln" , und „kurze Rach-
- richten von den Liederdichtern " rc . Auf dem vor¬

deren weißen Blatte ist geschrieben : .
„ Zur Kirche in Königsbach gehörig. Aus dem
„ Heiligeafond bezahlt mit l fi . 36 kr . her ag.
„ Dezember lSZS- S Mann - Pfarrer .

Dai andere Exemplar hat gleichfalls weißes Pa¬
pier , gay; groben Druck1 eine Decke von braunem
Leder mit goldener Schrift auf dem Rücken : „Ge.
sangbuch.» und gelbem Schnitt . ES ist bedeutend
dicker , aiS das vorige. Auch hat es eine ähnliche
Inschrist auf dem ersten weißen Blatte .

Hievon werden die Bürgermeisterämter Behuf » der
Fahndung benachrichtigt .

. Durlach den rg . April 184 » - . „ .
GroßherzoglicheS OberAmt .

Bekanntmachung !
ES wirb zur Kenntniß deS Publikum - gebracht,—

baß Vas Suren» der Großherzoglichen Postexpedition
aus dem seitherigen Lokale deS Blumenwirthshau ^
seS , — in daö vorm Thorr gelegene, Lapetenfabri .
kant B e h'

sche HauS, verlegt wird woselbst Dienstag
den 4. Map , der Pvstdienst seinen Anfang nehmen
wird . —
" Durlach den 27 . April 1841 .

Großherzogl. PostExpedition,
Kesfeld ach.

önrgkrmcisteramttiche Sekanntmachungr » .

. Die Stelle eine- Nachtwächters in der Dorstadt
Mit einem jährlichen Gehalt von 50 fl. — wird
mit dem 1 . künftigen Monat - frep ; dir Competen ,
ten haben sich künftigen

Samstag , Vormittag ,
bei dem Bürgermeister auf dem RathhauS zu mel¬
den -

Durlach den l7 . sMap 1841 .
Bürgermeisteramt ,

Morls » .
vät . Eh . Rau .

Sämmtkiche hiesige Einwohner , welche Hunde
besitzen , werden hiemit aufgefvrdert , solche

Mittwoch den 2 . Iunp d. I .
Vormittag - von 8 bis 12 — und

Nachmittags von Z bi - S Uhr
km Hofe des Gasthauses zur Blume vorzuführen ,
und die HundStaxen zu entrichten , wobei bemerkt
wird, daß die Anmeldung an einer andern al» der
oben bemerkten Tagfahrt nicht mehr berücksichtiget
werden kann .

Durlach den 13. Map 1841 .
Bürgermeisteramt.

Mvrlock .
vät . CH . Rau .

Iöhlingen . (Bekanntmachung.) Die Genre,'n-
derathssitzungen werden dahier in jeder Woche
Donnerstag abgehalten, die Amtstäge des Bürger¬
meisters , sind auf Dienstag und Freitag in jeder
Woche festgesetzt ; was der verehrlichcn LberamtS .
Verfügung vom 29 . März d. I . > Nrv . 6921 . zu.
folge , hiemit bekannt gemacht wird .

Iöhlingen den 13. Map 1841 .
BurgermeisterAmt.

Münz .
Langensteinbach . ( Bekanntmachung , die Ge¬

schäftslage bei dem hiesigen Bürgermeisteramt und
Grmeindcrath btr. ) Zufolge verehrlicher vberamt.
licher Aufforderung vom 29. v. M - , Nr . 6921 . ,
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht ,
in welcher Zeit dt« zur Competcnz de» Gemeinde.
rathS oder Bürgermeisteramts gehörigen Gegen¬
stände vorgebracht werden können .

l . Jeden Montag von früh 8 bi» 12 Uhr für
diejenige Personen , welche wegen Bürgeran.
nahmen , Bürgerrechtsantretung , Untcrstü .
tzung , Heimathö - und Leumundszeugnisse ,
ferner wegen Anstellung in Gemeinvedienste ,
sodann wegen felopvlizeilichen und überhaupt
wegen aller Gegen,landen , die die Gemein,
drverwaltung brauchen , sich an den Gcmein-
drrath zu wenden haben.

H . Jeden Montag , Nachmittag von 1 bis 4 Uhr
ist für die Gewährung von Güterkäufen und
Pfandbrstellungen bestimmt . Dienstbothen
und Handwerksgesellen können jeden Tag von
12 bis 1 Uhr ihre Wanderbücher und Hei »
mathSschrine in der Wohnung deS Burger,
mcisterö abholen und hinterlegen.

Ijl . Jeden Mittwoch von 8 bis 12 Uhr für die.
jenige Inwohner, welche wegen einer Schuld ,
klage , jedoch nicht über 5 fl. zu klagen ha.
den und welche in Dienstbothen- , HauSmie»
ihr » rc. Strittigkeilen polizeiliche Einschrei »
tung und Hilfe suchen.

Auffer der angegebenen Zeit , wird mit AuSnah .
me dringender Gegenstände, Niemand angenommen
und hat «S sich selbst zuzuschreidcn , wenn er zur
Unzeit erscheint , zurückgewiesen werden muß.

Langensteinbach den SO. April 1841 .
BurgermeisterAmt .
Kirchrnhausr .



Burgermeisieramtliche Versteigerungen .
Babischhofwirth Heinrich MvrlockS Erben dahier

lassen
Montag den 24 . Matz b .Z.

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem RathhauS auf 6 Jahre öffentlich der.
pachten:

Sin zweistöckige» geräumige» Hau » mit der
GchilbwirthschastSgrrechtigkeit zum Pflug , sammt
Scheuer , Stallung und sonstiger Zugehör in der
Rappengaffe, wozu die Liebhaber mit dem Berner,
ken ringeiaden werde« , daß sich in diesem Hau »
eine vollständige BäckereiSinrichtung befindet , und
baß die Pachtbcdingungen bei der Unterzeichneten
Stelle 8 Tage vor der Verpachtung ringesrhen
werben können .

Durlach den 12. Map 164 l .
DnraermeisterSlmt.

Morlock .
AuS der DerlassenschastSmaffe beS Tobtengrä .

ier » Ioh . Gg . Schenkel , werden nachbenannte Lit.
grnschasten auf hiesigem Rathhause

Montag den 24 . b. M .
Nachmittags 2 Uhr

ßum 2ten und letztenmate öffentlich versteigert , wo¬
zu di« Liebhaber eingelaben werden , alS :,

A e ck « r .
1 Drtl . auf den Nahenhauscn , neben alt Fr .
Klaiber u. Ib . Ludwig Schenkel. Tax 80 fl.
Gebot 68 fl.

2) I Brtl . 3tRuth , i« Breitenwasrn , neben Ad .
Soldner u . Id . WackerShauser . Tax 160 fl.
Gebot 1L8 fl .

3) 2 Drtl . im Eisrvhafen , neben Ib . Ludwig
Schenkel u . Heinr. Meiers Wlb. Tax 60 fl .
Gebot 68 fl.

4) 1 Drtl . 24 Ruth , im Bergfeld, neben Schrei¬
ner Dill u. Gabriel RitterShofer. Tax 110 fl.
Gebot 146 fl.

Wei « b er g.
5) 2 Drtl . in Len langen Egen , neben Rößelw.

Becker u. Schmied Becker von Wolfartsweier .
Tax ISO fl. Gebot 16l fl.

L) r Drtl . im GeigerSberg , neben Jakob Kiefer
and Adam Köhler. Tax 200 fl.

Gebot 251 fl.
Durlach den 17 . Map 1841 .

DurgrrmeisterAmt .
Morlock .

vllt CH . Rau .
Johann Drehers Wittwe und ihr Sohn Carl

Wächter , Fajcncier , lassen
Montag den 7. Juny d. I .

Mittags 2 Uhr
Sine halbe Behausung in der großen Rappengaffe,

neben sich selbst und Adam Ruf nebst Stal ,
lung zu Eigrnthum freiwillig verkaufen , wozu
die Liebhaber tingeladen werden .

Durlach den 18. Map 1841 .
BurgermeisterAmt.

Morlock .
vcke. CH . S» au .

Slupferich . ( Bekanntmachung. ) Montag
den 24 . May d. I . , Vormittags 10 Uhr , werden
dahier zwei auSgepfändrte Rinder , und zwei Wä¬
gen im ExecutionSWege versteigert , wozu man die
Liebhaber im Rathszimmer zu erscheinen, rinladrt .

Stupfrrich den 13 . Map 1841 .
Bürgermeisteramt .

Weiler .

Die Unterzeichnete läßt nächsten Dienstag , den
25. d. M ., Vor . und Nachmittag- folgende Fahr ,
niffe , alS :

MannSkleider,
LeibwciSzeug,
Schreinwerk,
Sine « Rollwagen,
Verschiedene Fässer , Bütten , Herbst, vnd

Waschzüber,
Feldgeschrrr , «nb
Allerlep sonstiger Hau »rath .

in ihrer Wohnung dahier meistbietend öffentlich
gegen gleich baare Bezahlung versteigern , wozu
etwaige Liebhaber hiermit höflich emgeiaden wer¬
den .

Durlach den 19. May 1841 .
Karl Steinmetz Wittwe .

K. K. RusstschPolnische,
von

Se . Majestät dem Kaiser
errichtete « . goriatirte

Anlehens - Lotterie
von 150 Million Gulden .

Die Ziehung beginnt am 1 . Iunp d . I . und eine
Million , fl. 300,000

2 Treffer ö fl. 50,000 , 6 -t 25,000, 8 ä 18,000 ,
12 « 7000, 20 s 8200. 100 ä 2500, 150 ä 2100,
200 ä 1500 , 100Y ä 980, 5500 ä 750 , zusammen
7000 Gewinne im Betrag von Sieben Miltion
fl. 978000 k . , werden darin erlangt.

Loos« st- 10, 30, bei Abnahme von fünf Stück,
daS sechste xrotio , erläßt Unterzeichneter und
empfiehlt diese Anlehens- Lotterie Jedem , der für
geringe Auft>pfrrung , in Besitz dieser ungeheueren
Summen sich setzen will.

Julius Stiebe ! ,
Banquiek in Frankfurt am Main .

Privat - Nachrichten.
LOO fl. sind auSzuleihe « . DaS Nähere belssdtm .

Comptoir dieses Wochenblattes. ^

„ ES liegen fl. lOO zum Ausleihen bereit. Da »
Nähere ist imCvmptoir dieses Blatte « zu erfahren.



Durlach . ( Anzeige mrd Empfehlung . )
Unterzeichneter empfiehlt hiermit sein wohl ,
» rsortirte « Lager von Gußwaaren bestens
und verkauft

Pfannen , Kunsthäfen , Röste , Keekauäs , Deckel ,
Oese » u . s. w . , ferner ^
eiserne Herde , nach Zeichnung oder Modell

xer Pfund zu 5 kr.

I . G . Schmidt .

„ Bei dem Unterzeichneten liegen gegen gerichtl .
doppelte Versicherung 1100 fl . Pflcgschastsgeld zum
Ausleihen zu 4 4 prvCt . verzinslich parat , und
können jeden Tag erhoben werden .

Weingarten den 29 . April 1841 .
Franz Rohrbacher .

„ Aus einer Pflegschaft dahier , können 500 fl .
erhoben werden ; Wo ? sagt daS Comptoir dieses
Blattes . "

„ Aus der ZunftCasse der Bäcker und MüllcrMei -
ster dahier , können gegen gerichtliche Versicherung
400 fl. erhoben werden , bei ZunftMeister Märcker .

Durlach den 4 . May 1841 .

„ Bei Buchbinder Seufcrt in der kleinen Rappen¬
gaffe sind 3 Zimmer wovon 2 tapezirt , mit sonsti¬
gen Bequemlichkeiten zu vermiethen und auf den
23 . Jul . zu beziehen . "

„ AuS der Dittler ' schen Pflegschaft sind 500 fl.
auszuleihen , und können bei Kart Zach mann er -
hoben werden . "

„ 300 sowie 250 fl . können in Durlach sogleich
gegen doppelt gerichtliche Versicherung erhoben wer¬
den ; wo ? erfährt ma » im Comptoir dieses Blattes .

„ Im Wilferdingcr Allmvsenfond liegen 200 —
300 fl . zum Ausleihen parat . "

Bei Weisgerber Schmidt ist der obere Stock sei .
nes Hauses in der Hauptstraße am Dienleinsthor

zu vermiethen ; er kann auch thcilrveife an ledige
Herren abgegeben werden . Dieses HauS kann auf
den 23 . Jul . bezogen werden .

Durlach . fi . LOO und fl. 200 sind gegen gute
Versicherung ouszuleihen , nähere Auskunft
ertheilt die Redaktion .

„ Bei Rcbstvckwirth Klenert ist ganz weiser Ett »

lingrr GypS zu haben , das Simrp zu 8 kr. "

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
am S . May : Sophie Marie Karline — Vater Georg

Ntübe , Burger in Karlsruhe und Brunnenmeister dah .
am , 5 . May ein todtes Mädchen — Later Karl Krieo «

rich Dürr , Burger und Taglbhner.
G e st 0 r b, e n

am ir . May : Wilhelmine — Vater Ioh . Friedr .
Liede , Burger und Kammmachermstr . ; alt r M - b T -

am iz . May : Magdalena Graf g. Kunz , Wittms b.
1 Ioh . Mich . Graf, Jnvalibenkorporals; alt 71 I . -
Mon . so Tage .

am iz . May : Heinrich Johann — Vater Jakob Semm «
ler , Burger und Zimmermcistcr ; alt 2 Mon . z Lage .

Frucht - Preise
vom 15 . May 1841 in Durlach .

daS Malter Waizen . . . . 9 fl. — kr
Kernen ( neuer ) . 9 26 „Kernen ( alter ) . - 9 „

, , Korn ( neues ) r 8
Korn ( alteS )

— „

„ Gerste . . . . 4 , , 45 „
Welschkorn . . . 7 „ 20 „
Haber . . . . « 3 , , 22 „

,,
/ /

Einfuhr - Dumme . 832 Malter .
Dom vorigen Markt blieben aufgestellt : 85 Master .
Worunter waren r 347 Malter Kernrn .

1 — Korn .
4 — Gerste .

230 — Haber .
Summe des Borraths . . . 655 Malier .

Verkauft wurden heute . . . 608 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 27 —

Bros » Taxe .
Ein Awcikreuzerweck soll wiegen — Pf . 11 Loth .
Weißbrod zu 6 kr. „ „ — 1 1 —

Vchwarzbrod zu 10 kr. „ , , — 5 13 —

Die Fleisch - Preise für den Monat May ,
wurden wie folgt , festgesetzt :

Das Pfund Mastochsenfleisch . . . - . 10
Schmalflcisch . 8
Kalbfleisch . 8
Hammelfleisch . 8
Schweinefleisch . . . . . 9, ,

/ ,
/ ?

kr.

Ausverkauf .
In der hiesigen Fayence -Fabrik werden fortwäh .

rend sämmtliche noch vorräthigeu Waaren zu her¬
abgesetzten Preisen abgegeben .

Kaffee . Taffen das Duzend 12 kr.

„ ES werden zwei Weinbütten , in Eisen grbun-
den j zu kaufen gesucht ; Näheres bei Ausscheller

Tiefendacher . "

Das Pfund Rindschmalz kostet
— — Schweineschmalz „
— — Butter . . . , ,

Lichter ( gezogene ) das Pfund
— ( gegossene ) „ „

Seife . . . „ „ °
Ochfenunschlitt ( rohes ) daS Pfund
Der Centner Heu - - -

Hundert Bund Stroh ( » Bd . 18 Pf . )
Das Meß Holz ( hartes ) kostet

. . 28 kr.
. . 20 —
. . 26 —
. . 24 —
. . 22 —
. . 18 —
. . 13 —
1 fl. 20 —

20 - -- ^
19 fl. -

Druck und Verlag der L . M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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